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vom Jahre 1851 nebst einem alphabetischen Sach- 
und Wort-Register.
1. Die Actien der russischen See- und Fluß-Asseeuranz-Com­
pagnie können bei Krons -Podräden und Pachtungen zu 
dem Werche von 30 Rbl. angenommen werden. Senats- 
Ukach vom 30. November l 850. Patent vom 4. Januar.
2. Handels- und Schifffahrts-Convention mit dem Königreich 
Belgien vom 2/14. Februar 1850. Patent vom 4. Januar.
3. Tabak und Billete der Warschauer Classen-Lotterie dürfen 
nicht aus dem russischen Kaiserreich in das Königreich ^Po­
len, oder aus diesem in jenes eingeführt werden; auch ist 
die Einfuhr von Gold- und Silber-Fabrikaten, welche 
nicht von der polnischen Probir-Palate gestempelt sind, aus 
dem Königreich in das Kaiserreich verboten. S. U. 22. 
December 1850. Patent 9. Januar.
4. Für das Stempeln der Maaße für trockene Stoffe ist zum 
Besten der Städte eine Steuer zu erheben, und zwar vom 
Achttschetwerik oder Tschetwert zwei Rubel und vom Vier­
teltschetwerik oder Halbtschetwert, oder Osmina ein Rubel. 
S. U. 15. Decbr. 1850. Patent 9. Januar.
5. Verfahren in Betreff der Beitreibung oder des Erlasses 
der rückständigen städtischen Abgaben. S. U. 15. Decbr. 
1850. Pat. 9. Januar. ,
6. Verfahren bei Eröffnung von Urtheilen der Gewissens-Ge­
richte über minderjährige Vagabunden. S. U. 24. Novbr. 
1850. Pat. 9. Januar.
7. Rechte der, auf eigene Kosten aufgenommenen Zöglinge des 








8. Bildung des neuen Gouvernements Samara und Abtei­
lung der Gouvernements Orenburg, Saratow und Sim­
birsk. S. U. 15. Decbr. 1850. Pat. 26. Januar.
9. Die Ausfuhr von Silber in Barren und Münze ist verbo­
ten. Ein Reisender darf nur 15 Rbl. in's Ausland mit­
nehmen. S. U. 4. Jan. 185L Pat. 30. Jan.
10. Die Ritter des Georgen-Ordens müssen auch beim Ueber- 
rock das Zeichen dieses Ordens tragen. S. U. 4. Januar 
1851. Pat. 30. Januar.
11. Die, bei den Kriegs- und General-Gouverneuren zu beson­
deren Aufträgen aggregirten Stabs- und Oberoffiziere, wie 
auch die, im Civil-Ressort dienenden Stabs- u. Oberoffiziere 
müssen Kasten tragen. S.U. 4. Jan. 1851. Pat. 30. Jan.
12. Verlobung I.K.H. der Großfürstin Katharina Michai- 
lowna mit S. G. H. dem Herzog Georg von Mecklen­
burg-Strelitz. Pat. 6. Februar.
13. Verfahren bei der Entscheidung von Untersuchungssachen 
wegen Verletzung der Probirregeln. S. U. 30. Decbr. 1850. 
Pat. 7. Februar.
14. Vorschrift in Betreff der Erziehung der Kinder der Witt- 
wen verstorbener Reichsbauern, welche in eine neue Ehe 
treten. S. U. 8. Jan. 1851. Pat. 8. Februar.
15. Urlaub der, unter den Gouvernements-Chefs stehenden Be­
amten. S. U. 15. Jan. Pat. 15.' Februar.
16. Vermählung I. K. H. der Großfürstin Katharina Mi- 
chailowna mit S. G. H. dem Herzog Georg von Meck- 
lenburg-Strelitz. Pat. 22. Februar.
17. Betrag der Abgabe (Kopfsteuer) der städtischen Gemeinde­
Glieder für die erste Hälfte des Jahres 1851. Pat. 22. Febr.
18. Die Gutsbesitzer, welche ihre gutsherrliche Gewalt gemiß- 
braucht haben, dürfen ihre Güter mit den dazu gehörigen 
Bauern verkaufen oder verschenken. S.U. 30. Jan. 1851. 
Pat. 1. März.
19. Betrag der Abgaben, welche von den Gütern und Bauern­
schaften im Jahre 1851 an die Ritterschaftskasse zu erlegen 
sind. Pat. 5. März.
20. Betrag der, bei Podräden und Lieferungen zu stellenden 
Salogen. S. U. 10. Jan. 1851. Pat. 4. März.
21. Den Militairbeamten ist gestattet bei ihrer Ernennung zu 
Gliedern der Gouvernements-Pferdezucht-Comite's ihren 
Militairrang beizubehalten. S. 11. 15. Jan. 1851. Pat. 
5. März.
22. Die Aussendung der Soldatenkinder in das Permsche, Sa- 
ratowsche, Simbirökische nnd Smolenskische Bataillon der 
Militaircantonisten, und in die nicht rangirten Bataillone 
des 2., 3. und 4. Lehr-Karabinier-Regiments wird bean­
standet. S. U. 10. Jan. 1851. Pat. 5. Marz.
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23. Wenn bei der Wahl eines Kirchspielsricbters und dessen 
Adjuncts ein immatrikulirter Edelmann eben so viel Stim­
men erhalten hat, als ein nicht zur Matrikel gehöriger Can- 
didat, so ist jener zu bestätigen. Pat. 13. März.
24. Die Postverwaltung des Königreichs Polen ist nach der 
russischen Verwaltung dem Oberbefehlshaber des Post-De­
partements und dem Post-Departement untergeordnet. S. 
U. 20. Januar. Pat. 9. März.
25. Die Gleichstellung der, in Liv- und Esthland bestehenden 
Paarruthenstrafe mit den, im Strafgesetzbuche festgesetzten 
Gradationen der Plettstrafe. S.U. 21. Febr. Pat. 15. März.
26. Die Rentenbriefe der Livl. Bauer-Rentenbank sind zum 
Disconto bei der Rigaschen Commerzbank anzunehmen. S. 
U. 26. Febr. 1851. Pat. 20. März.
27. Einführung von gestempelten und justirten Gemeinde-Maa­
ßen und Gewichten in Dörfern. S. U. 26. Jan. 1851. 
Pat. 22. März.
28. Die Militairbeamten, welche in den Städten Häuser be­
sitzen, müssen die Quartierlasten tragen. S. U. 2. März 
1.851. Pat. 26. März.
29. Der, an das Ordens-Capitel erlassene Namentliche Aller­
höchste Ukas vom 13. November 1849 soll keine rückwir­
kende Kraft haben, sowol bei der Würdigung zum St. 
Georgen-Orden für 25jährigen Dienst, als auch bei der 
Würdigung zum St. Wladimir-Orden für 35jährigen Dienst 
für diejenigen Personen, deren Strafen vor Erlaß dieses 
Ukases Allerhöchst verziehen worden sind. S. U. 3. März 
1851. Pat. 26. März.
30. Die durch gerichtliche Urtheile rnaculirten Meschtschanins und 
Reichsbauern sind, falls die Gemeinden deren Aufnahme 
verweigern, nach Sibirien zum Wohnen zu versenden. S. 11. 
23. Januar 1851. Pat. 26. März.
31. Die, in Untersuchung oder unter Gericht befindlichen Beam­
ten können auf ihren eigenen Wunsch aus dem Dienste ent­
lassen "werden. S. U. 14. Febr. 1851. Pat. 26. März.
32. Die Enkel persönlicher Edelleute werden, — wenn sie von 
Aeltern geboren sind, die gar nicht im Dienst gestanden, 
oder in den unteren Classen gedient haben, — in den Mi- 
litairdienst ausgenommen mit den Rechten der Kanzlei-Kin­
der, welche zum dritten Rasräd der freiwillig in den Dienst 
Tretenden gehören. Dieses Recht erstreckt sich überhaupt 
auf alle diejenigen, welche das erbliche Ehrenbürgerthum 
genießen. S. U. 22. Febr. 1851. Pat. 26. März.
33. Die Präsidenten der Kameralhöfe werden zu der Besichti­
gung der geisteskranken Personen eingeladen, welche dem 
Ressort de?Kameralhöfe untergeben sind. S. U. 21. Febr. 
1851. Pat. 28. März.
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34. Freilassung der unmündigen Leibeigenen. S. N. 31. Jan. 
1851. Pat. 28. März.
35. Verordnung über die Branntweins - Accise und Patent­
Steuer von den Detail-Verkaufs-Anstalten in Wilna, 
Grodno, Minsk, Kowno, Witepsk, Mohilew, Kiew, Podo- 
lien, Wolhynien, Tschernigow, Poltawa, Charkow, Jekate- 
rinoslaw, Taurien, Cherson und Bessarabien. S. U. 5. 
Decbr. 1849. Pat. 12. April.
36. Die Contracte, die zwischen dem Landraths -Collegio und 
den Inhabern von Poststationen abzuschließen sind, müssen 
auf Krepostpapier geschrieben werden. S.U. 7. März 1851. 
Pat. 12. April.
37. Beim Ankauf von Pferden für die Kavallerie-Reserven sind 
den Remonteuren zugleich mit Lokalen für die Remonten- 
Depots auch Weideplätze in natura auzuweisen. S. U. 2. 
März 1851. Pat. 12. April.
38. Wie die dreijährige Verjährung bei der Beitreibung von 
Geldstrafen für unterlassene Anzeige über Soldatenkinder 
anzuwenden ist. S. U. 14. März 1851. Nat. 16. April.
39. Die Beamten der Gouv. -Bau- und Wege-Commission 
werden vom Gouvernements-Chef beurlaubt. S. U. 19. 
März 1851. Pat. 19. April.
40. Die Abzüge von den Gagen der Justizbeamten, welche zeit­
weilig vom Amte entfernt sind, fließen den Quellen zu, 
aus welchen die Gagen gekommen sind. S.U. 19. März 
1851. Pat. 19. April.
41. Erläuterung und Vervollständigung des § 235. der Bauer­
Verordnung hinsichtlich der Pacht-Contracte zwischen den 
Gutsherren und Bauern. Alle Pacht-Contracte müssen 
schriftlich abgeschlossen werden. Gedruckte Schemata zu den 
Contractcn sind für 2 Kopeken das Stück zu haben. Pat. 
20. April.
42. Die Postknechte sind von der Retrutenpflichtigkeit befreit. 
Pat. 20. April.
44. Das Namensfest Ihrer Majestät der Kaiserin Alerandra 
Feodorowna und I.K.H. der Großfürstin Alerandra 
Josephowna ist am 23.April zu feiern. Pat. 20. April.
44. Unterhaltung der Kanzellei des Gouv.-Procureurs. S. U. 
27. März 1851. Pat. 20. April.
45. Einscheitiges Brennholz muß eine Arschin lang sein. Pat. 
28. April.
46. Die Pachtverhältnisse der Bauern bleiben bei Alienation 
des Gutes unverletzt. Pat. 28. April.
47. Alimentengelder für die, in Haft befindlichen Beamten des 
Militair- und Civil-Ressorts von der 4ten und 5ten Classe, 
für verabschiedete und aus dem Dienst ausgeschlossene Ge­
neral-Majore, für die Wittwen und Frauen überhaupt aller 
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Beamten von der !4ten bis zur 4ten Classe, so wie der 
Generäle, Stabs- und Oberoffiziere. S. 11. 3. April 1851. 
Pat. 8. Mai.
48. Die Civil- Beamten und Militair - Offiziere russischer Her­
kunft, welche beim Zoll-Ressort in Polen in Dienst treten, 
genießen einige Vorrechte. S. U. 16. April 1851. Pat. 
10. Mai.
49. Die Namen der Vorsitzer der Kirchspielsgerichtsbezirks-Com­
missionen zur Umtarirung des Gehorchs in Fällen, wo 
Klagen der Bauern wegen übermäßiger Frohnleistung vom 
Kirchspielsgericht als begründet anerkannt worden, werden 
angezeigt, und sind in Zukunft bei jeder neuen Wahl anzu­
zeigen. Pat. 11. Mai.
50. Strafgeld für verspätete Einzahlung der Krepostposchlin. 
S. U. 24. April 1851. Pat. 1. Juni.
51. Regeln für die russischen orthodoxen Kirchspielsschulen in 
Livland. S. U. 7. Mai 1851. Pat. 5. Juni.
52. Censur der Chablonen-Bilder oder der Holzschnitte für das 
Volk (лубочныя картины). S. 11. 16. April 1851. 
Pat. 13. Juni.
53. Eintheilung der kirchlichen Gegenstände der lutherischen und 
katholischen Kirche in heilige und geweihte. S. U. 12. April 
1851. Pat. 13. Juni.
54. Die Ueberführung von Untermilitairs schlechter Führung in 
die innere Wache. S. U. 2. Mai 1851. Pat. 18. Juni.
55. Die Meschtschanins, welche zur Kaufmannschaft übertreten, 
sind verpfiichtet bis zum Ende der Revision die Abgaben ihrer 
verstorbenen Verwandten zu bezahlen. S. U. 7. Februar 
1851. Pat. 20. Juli.
56. Versteigerung des beweglichen Vermögens insolventer Bauern. 
Pat. 31. August.
57. Anzeige, daß am 13. November 1851 der Landtag in Riga 
eröffnet werden wird. Pat. 10. September.
58. Geburt I. K. H. der Großfürstin Olga Konstantinowa. 
Pat. 12. September.
59. Forsttare für das Jahr 1851/52. Pat. 24. September.
60. Reparation der Postirungs - Fourage - Lieferung. Pat. 29. 
September.
61. Ergänzung zu dem, am 12. Juni 1850 abgeschlossenen Han­
dels- und Schifffahrts-Tractat zwischen Rußland und Grie­
chenland. Pat. 8. October.
62. Handels- u. Schifffahrts-Tractat, abgeschlossen am 12. Juni 
1850 zwischen Rußland und Griechenland. Pat. 8. Octbr.
63. Controle der Revisionslisten für die 9te Volkszählung durch 
besondere Beamte. Pat. 26. October.
64. Bei Abfertigung einer Estafette sind die Vorspann- und 
Werstengelder sofort zu entrichten. Pat. 31. Oktober.
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65. Wenn Bauer-Gemeinde-Glieder wegen Vergehen in den 
Militairdienst abgegeben werden, so werden sic nur in dem 
Falle der Gemeinde als Rekruten angerechnet, wenn sie zum 
wirklichen, Fronte-Dienst tauglich sind. Pat. 9. November.
66. Wohlthätigkeits-Anstalten dürfen nicht eröffnet werden, wenn 
die Mittel zu ihrer Unterhaltung nicht vorhanden sind. A. 
B. 28. August 1851. Pat. 9. November.
67. Die, auf dem Lande wohnenden Kaufleute und zünftigen 
Bürger sind von den Bauern bei dem Kirchspielsgericht zu 
belangen. Pat. 13. November.
68. Die Landmesser werden aufgefordert sich zu Ritterschafts­
Revisoren ernennen zu lassen. Pat. 19. November.
69. Betrag der Abgaben (Kopfsteuer) der städtischen Gemeinde­
Glieder für die zweite Hälfte des Jahres 1851. Pat. 7. 
December.
70. Die Erben der verstorbenen Inhaber von Tracteur-Anstal­
ten dürfen diese Anstalten selbst halten oder andern Per­
sonen übergeben. S. U. 16. Juli 1851. Pat. 10. Decbr.
71. Rechte der Edelleute bei der Uebernahme von Podräden 
und Lieferungen. S. U. 30. Juni 1851. Pat. 10. Decbr.
72. Vorschrift in Betreff der Häuser, welche von Invaliden mit 
Hilfe der Krone gekauft, oder auf städtischen Grundstücken 
erbaut sind. S. U. 18. Mai 1851. Pat. 10. Decbr.
73. Anstellung der Vorsitzer in den Gouvernements Astrachan, 
Archangel, Olonetz, Wiätka und Perm. Verabschiedete Ci- 
vilbeamte treten bei ihrer Wiederanstellung mit demselben 
Range in den Dienst, welchen sie bei ihrer Entlassung hat­
ten. Aufhebung der Artikel 46 bis 50 im Uftaw über Pässe, 
Band XIV. der Reichsgesetze. S.U. 15. Mai 1851. Pat. 
10. December.
74. In denjenigen Fällen, wo ein Hebräer die christliche Reli­
gion annimmt, seine Frau aber bei ihrem frühern Glauben 
bleibt, und ihre Ehe nicht getrennt wird, ist weder dem ei­
nen, noch dem andern Theile ein beständiger Wohnort in 
den Gouvernements zu gestatten, wo den Hebräern verboten 
ist sich niederzulassen. S. U. 31. Mai 1851. Pat. 10. Dec.
75. Russische Fahrzeuge dürfen ausländische Schiffer, Steuer­
leute und Matrosen haben. S. U. 11. Mai 1851. Pat. 
10. December.
76. Vorschrift in Betreff der Pässe zum Aufenthalt im Aus­
lande. S. U. 26. Juni 1851. Pat. 10. December.
77. Vorschrift, in welchen Fällen Militairpersonen dem Kriegs­
gerichte zu übergeben sind. S. U. 30. Juli 1851. Pat. 
12. December.
78. Entschädigung und Pension an Beamte, die in Untersuchung 
oder unter Gericht gestanden haben, und an deren Familien. 
S. U. 31. Juli 1851. Pat. 12. December.
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79. Regeln für die Annahme von Summen fremder Ressorts 
zur Aufbewahrung in der Kreis-Nenterei, und für die Aus­
lieferung dieser Summen aus der Nenterei. S. U. 16. Aug. 
1851. Pat. 12. December.
80. Regeln für den Dienst der jungen Leute adliger Herkunft, 
und solcher, die zufolge ihrer Schulbildung ein Recht auf 
einen Rang haben. U.-.18. Aug. 1851. Pat. 12. Dec.
81. Criminal-Gesetzbuch für die Marine. Pat. 12. December.
82. Vorschrift, wie mit denen zu verfahren ist, welche durch 
Verstümmelung ihrer Gliedmaßen sich der Rekrutenpstich- 
tigkeit entziehen. S. U. 23. Aug. 1851. Pat. 12. Decbr.
83. Volljährigkeit S. K. H. des Großfürsten Nikolai Niko­
lajewitsch. Pat. 12. December.
84. Vorschrift, wie mit denen zu verfahren ist, welche grund­
lose Beschwerden einreichen. S. U. 17. September 1851. 
Pat. 13. December.
85. Alle Behörden müssen in ihren Requisitionen um Zusen­
dung von Summen aus dem Collegium allgemeiner Für­
sorge, die diesem anvertraut waren, die Zeit angeben, wann 
dieses verfügt worden ist. Die Requisitionen sind von allen 
Gerichtsgliedern zu unterschreiben. Pat. 13. December.
86. Verkauf von Immobilien, die den Credit-Anstalten ver­
pfändet sind. S. U. 26. Juli 1851. Pat. 14. December.
87. Regeln für die Vergebung von Darlehen aus den Vormund­
schafts-Conseils, der Leihbank und den Collegien allgemei­
ner Fürsorge. Pat. 14. December.
88. Forsttare für das Jahr 185,/52. Pat. 18. December.
89. Vorschrift für die Pässe und Legitimationen der Bewohner 
des Königreichs Polen, welche sich in das russische Kaiser­





den Patenten, welche von der Livländischen Gou­
vernements-Regierung im Jahre 1851 erlassen 
worden sind.
Abgaben, Beitreibung und Erlaß der, zum Besten der Städte 
zu erlegenden, jedocb unberichtigt gebliebenen Abgaben. 
Nr. 5.
Abgaben der städtischen Gemeindeglieder, siehe Kopfsteuer.
Abgaben, welche die Güter und die Bauerschaften an die 
Ritterschafts Cafse im Jahre 1851 einzuzahlen haben. 
Nr. 19.
Abschied der, unter Gericht befindlichen Beamten. Nr. 31.
Aetien der See- und Fluß-Assecuranz-Compagnie 
siehe Salog.
Agrar-Verordnung siehe Bauer-Verordnung.
Alimenten-Geld er für die, in Haft befindlichen Militair- 
und Civil-Beamten von der 4. und 5. Clafse, für verab­
schiedete und aus dem Dienst ausgeschlossene General-Ma­
jore und für Wittwen und Frauen aller Beamten und 
Oberoffiziere. Nr. 47.
Assecuranz-Compagnie, See- und Fluß-, siehe Salog.
Bauern von schlechter Führung werden nach Sibirien zum 
Wohnen verschickt. Nr. 30.
Bauer-Verordnung, livländische, Abänderung und Ergän­
zung derselben. Nr. 23, 41, 45, 46, 49, 56, 65, 67.
Belgien, Handels- und Schifffahrts-Convention mit Ruß­
land. Nr. 2.
Beschwerde, grundlose und unrechtfertige, Beabndilng der­
selben. Nr. 84.
Branntweins-Accise und Verkauf in verschiedenen Gouver­
nements. Nr. 35.
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' Brennholz siehe Holz.
Bürger von schlechter Führung werden nach Sibirien zum 
Wohnen geschickt. Nr. 30.
Catonist, Beanstandung der Aussendung von Soldatenkindern 
in die Cantonisten^Bataillone. Nr. 22.
Censur der Chablonen-Bilder (лубочный картины) 
oder Holzschnitte für das Volk. Nr. 52.
Collegium allgemeiner Fürsorge, Requisition um Aus­
lieferung der, demselben anvertrauten Gelder. Nr. 85.
Commission, Kirchspielsgerichtsbezirks-, zur Umtari- 
rung des Gehorchs der Bauern. Nr. 49.
Criminalgesetze für die Marine. Nr. 81.
Darlehn aus dem Vormundschafts-Conseil, der Leihbank und 
dem Collegio allgemeiner Fürsorge. Nr. 87.
Dienstanstellung der Beamten. Nr. 73.
Dienst, Entlassung der, in Untersuchung oder unter Gericht 
befindlichen Beamten. Nr. 31.
Dienst junger Leute adliger Herkunft und solcher, die nach 
den Attestaten über ihre Schulbildung ein Recht auf einen 
Classenrang haben. Nr. 80.
Edelleute, Uebernahme von Podraden und Lieferungen durch 
dieselben. Nr. 71.
Estaffette siehe Staffette.
Forst tare für das Jahr 185)/s2» Nr. 59. 88.
Freibriese für Unmündige Nr. 34.
Frohnleistung, übermäßige, Klage über dieselbe. Nr. 49.
Führung, schlechte, der Meschtschanins und Bauern. Nr. 30.
Führung, schlechte, der Militairpersonen. 9ü. 54.
Gage der, zeitweilig vom Amte entfernten Justiz-Beamten. 
Nr. 40.
Gatschina, Rechte der Zöglinge des Gatschinaschen Waisen- 
Jnstituts. Nr. 7.
Gehorch, Commission zur Umtarirung des Bauer-Gehorchs. 
Nr. 49.
Geisteskranke, Besichtigung derselben. Nr. 33.
Gemeinde, Ausschließung aus derselben für schlechte Führung. 
Nr. 30.
Georgen-Orden. Nr. 10. 29. .
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Gerichtsstand der Kaufleute und zünftigen Bürger auf dem • 
Lande. Nr. 67.
Geweihte Gegenstände der lutherischen und katholischen 
Kirche. Nr. 53.
Gewicht in Dörfern und auf dem Lande. Nr. 27.
Goldfabrikate, Einfuhr aus Polen. Nr. 3.
Gouvernement, Eintheilung verschiedener Gouvernements. 
Nr. 8.
Gouvernements-Verordnung, Abänderung ders. Nr. 73.
Griechenland, Handels- und Schifffahrts-Tractat mit Ruß­
land. Nr. 61. 62.
Güter, das Pachtverhältniß der Bauern bleibt unalterirt bei 
Alienation der Landgüter. Nr. 46.
Güter, Gutsbesitzer, welche ihre gutsherrliche Gewalt gemiß- 
braucht haben, können ihre Güter verkaufen oder verschen­
ken. Nr. 18. 1 7
Handels-Convention mit Belgien. Nr. 2.
Handels-Tractat mit Griechenland. Nr. 61. 62.
Häuser, die von Invaliden mit Beihilfe der Krone erbaut oder 
gekauft sind. Nr. "12.
Hebräer, welche die christliche Religion angenommen haben, 
dürfen sich in den Gouvernements, wo den Hebräern zu 
wohnen verboten ist, nur in dem Falle niederlassen, wenn 
ihre Frauen auch zum Christenthum übergehen / oder ibre 
Ehe getrennt wird. Nr. 74.
Heilige Gegenstände der lutherischen und katholischen Kirche. 
Nr. 53.
Hei ^^14^ von Neichsbauern, welche Kinder haben.
Holz, Länge des einscheitigen Brennholzes. Nr. 45.
Kaske, wer sie tragen muß. Nr. 11.
Katharina Michailowna, Verlobung und Trauuna der 
Großfürstin. Nr. 12. 16.
Kaufmannschaft, Uebergang der Meschtschanins zu derselben.
Kinder der Reichsbauern, deren Mütter zur zweiten Ebe 
schreiten. Nr. 14.
Kirchspielsgericht, Beiträge zum Etat desselben, siehe Lan­
des-Abgaben.
Kirchspielsrichter-Adjunct, Wahl desselben. Nr. 23.
Kirchspielsrichter, Wahl desselben. Nr. 23.
Kopfbedeckung der, bei dem General-Gouverneur im Civil- 
Ressort und bei der Polizei angestellten Offiziere. Nr. 11. 
Kopfsteuer der städtischen Gemeindeglieder für das Jahr 1851. 
Qß« 4 7 HCl '
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Kreisbeiträge, siehe Landes-Abgaben.
Kreisrenterei, wie Summen fremder Ressorts zur Aufbe­
wahrung von der Renterei empfangen und von ihr zurück­
geliefert werden. Nr. 79.
Krepostposchlin, Strafprocente für verspätete Einzahlung der 
Poschlin. Nr. 50.
Kriegsgericht, Uebergabe an dasselbe. Nr. 77.
Landes-Abgaben für das Jahr 1851. Nr. 19.
Landmesser, Prüfung derselben. Rr. 68.
Landtag im Jahre 1851. Nr. 57.
Lieferungen, Uebernahme derselben durch Edelleute. Nr. 71.
Lotterie, die Billete der Warschauer Classen-Lotterie dürfen 
weder ein- noch ausgeführt werden. Nr. 3.
Maaße in Dörfern und auf dem Lande. Nr. 27.
Maaße, Steuer für das Stempeln derselben. Nr. 4. 27.
Makulirte Bauern und Meschtschanins dürfen nach Si­
birien gesandt werden. Nr. 30. '
Marine, Criminal-Gesetze für dieselbe. Nr. 81.
Militairdienst, Abgabe der Bauern zum Militairdienft we­
gen Vergehen. Nr. 65.
Militairdienft, Rechte der Enkel persönlicher Edelleute und 
überhaupt die das erbliche Ehrenbürgerthum genie-
Militairpersonen werden für schlechte Führung in die in­
nere Wache versetzt. Nr. 54.
Namenstag der Kaiserin Alerandra Feodorowna und 
der Großfürstin Alerandra Josephowna. Nr. 43.
Nikolai Nikolajewitsch, Volljährigkeit des Großfürsten.
Olga Konstantinowa, Geburt der Großfürstin. Nr. 83.
Osmina, die Stempelung derselben. Nr. 4.
Paarruthen siehe Ruthen.
Pacht-Contract der Bauern. Nr. 41.
Pacht-Verhältniß der Bauern bei Alienation des Gutes.
Nr. 46.
Pässe, Aufhebung einiger Artikel des Ustaws über Pässe. Nr. 73.
Pässe für die Einwohner Polens, welche sich nach Ruß­
land begeben. Nr. 89.
Pässe für's Ausland. Nr. 76.
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Pension an Beamte, die unter Gericht gewesen sind und an 
deren Familie. Nr. 78.
Pferdezucht--Co mite, Benennung der Glieder des Comite's. 
Nr. 78.-
Plettstrafe, siehe Ruthen.
Podräde, Uebernahme durch Edelleute. Nr. 71.
Poschlin für das Stempeln der Maaße u. Gewichte. Nr. 4. 27.
Po st irungs-Fou rage-Lieferung, Repartition der Liefe­
rung. Nr. 60.
Postknecht, Befreiung von der Rekrutenpflichtigkeit. Nr. 42.
Poststation, Contract zwischen dem Landraths-Collegio und 
dem Pächter der Station. Nr. 36.
Postverwaltung in Polen. Nr. 24.
Probir-Verordnung, Uebertretung der Verordnung. Nr.13.
Procureur, Unterhaltung der Kanzlei desselben. Nr. 44.
Quartierlasten, Militairbeamte, welche in den Städten Häu­
ser besitzen, haben zu tragen die Quartierlasten. Nr. 28.
Rekruten, Abgabe der lüderlichen Bauern als Rekruten. Nr. 65. 
Rekrutenpflichtigkeit, Bestrafung derjenigen, welche sich 
durch Verstümmelung ihrer Gliedmaßen dieser Verpflich­
tung entziehen. Nr. 82.
Rentenbank, bei der Nigaschen Commerzbank werden zum 
Disconto angenommen die Rentenbriefe der Livländischen 
Bank. Nr. 26.
Revisionslisten, Controlle der Listen der 9ten Volkszählung. 
Nr. 63.
Revisoren, Ernennung der Landmesser zu Ritterschafts-Re­
visoren. Nr. 68. '
Nuthenstrafe in Livland und Esthland an Stelle der Plett- 
ftrafe. Nr. 25.
Salog, die Actien der See- und Fluß-Assecuranz-Compagnie 
können angenommen werden als Salog. Nr. 1.
Salog, Betrag der Saloge. Nr. 20.
Samara, Bildung des Gouvernements. Nr. 8.
Schenkung der Güter, deren Eigenthümer die gutsherrliche 
Gewalt gemißbraucht haben, ist gestattet. Nr. 18.
Schifffahrts-Convention mit Belgien. Nr. 2.
Schifffahrts-Tractat mit Griechenland. Nr. 61. 62.
Schiffsmannschaft kann aus Ausländern bestehen. Nr. 75.
Schulen, russische orthodoxe Kirchspielsschulen in Livland. Nr. 51. 
Silber-Ausfuhr ist verboten. Nr. 9.
Silber-Fabrikate, Einfuhr aus Polen. Nr. 3.
1851. 15
Soldatenkinder, unterlassene Anzeige derselben. Nr. 38.
Staffette, Abfertigung der Staffetten. Nr. 64.
Tabo^k, ^Verbot der Aus- und Einfuhr nach und aus Polen.
Tarirung des Gehorchs der Bauern. Nr. 49.
Tracteur-Anstalten können vererbt werden. Nr. 70.
Tschetwert, Stempelung desselben. Nr. 4.
Unterstützung, siehe Alimentengelder.
Unterstützung an Beamte, die unter Gericht gestanden ha­
ben und an deren Familien. Nr. 78.
Urlaub der Beamten der Bau- u. Wege-Commission. Nr. 39.
Urlaub der Beamten, die unter dem Gouvernements-Chef 
stehen. Nr. 15.
Vagabunden, Eröffnung der Urtheile der Gewissensgerichte 
über Minderjährige. Nr. 6.
Verabschiedete Civilbeamte werden mit ihrem früheren 
Range wieder angestellt. Nr. 73.
Verjährung für unterlassene Anzeige der Soldatenkinder. 
Nr. 38.
Verkauf der Immobilien, welche Eredit-Anstalten verpfän­
det sind. Nr. 86.
Verkauf der Landgüter. Nr. 18. 46.
Verkauf von Gütern, deren Eigeuthümer die gutsherrliche 
Gewalt gemißbraucht haben, ist gestattet. Nr. 18.
Verpfändung der angesiedelten Besitzungen zum Besten des 
Vormundschafts-Conseils, der Leihbank und der Collegien 
allgemeiner Fürsorge. Nr. 87.
Versendung lüderlicher Subjecte nach Sibirien zum Wohnen. 
Nr. 30.
Versetzung der Untermilitairs für schlechte Führung in 
die innere Wache. Nr. 54.
Versteigerung des beweglichen Vermögens der Bauern. Nr. 56.
Weide für Remonte-Pferde. Nr. 37.
Wladimir-Orden. Nr. 29.
Wohlthätigkeits-Anstalten können nur in dem Falle er­
richtet werden, wenn die Mittel zur Unterhaltung derselben 
bereits hinreichend vorhanden sind. Nr. 66.
Zollbeamte in Polen. Nr. 48.
Zoll-Verordnung für Polen. Nr. 3.
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Anhang.
Nachweis darüber, welche §§. oder Artikel der 
verschiedenen bestehenden Gesetzbücher namentlich 
zufolge der Patente abgeändert, ergänzt oder er­
läutert worden sind:
Bauer-Verordnung für Livland § 140, siehe Patent Nr. 19. — 
§ 203. Punct !, s. Pat. Nr. 45. § 235, s. Pat. Nr.
41. - § 240, s. Pat. Nr. 46. — § 472, s. Pat. Nr. 65. 
- § 708, 709 u. 712, s. Pat. Nr., 23. - § 879, An­
merkung 1, s. Pat. Nr. 67.
Provinzialrecht Theil I. Artikel 1658, siehe Patent Nr. 44.
Strafgesetzbuch § 19, siehe Pat. Nr. 25. — § 163, 563 und 
565, s. Pat. Nr. 38.
Swod der Reichsgesetze:
П. Band, Gouvernements - Verordnung § 179, s. Pat. Nr. 
85. - § 2211, s. Pat. Nr. 73. - § 2657, s. Pat. 
Nr. 79.
III. Band, Ustaw für den Dienst § 369, 371, 372, 373, 
374, 377, 388, s. Pat. Nr. 80. - § 414, s. Pat. 
Nr. 73. - § 539, 609, s. Pat. Nr. 80. - § 1175, 
s. Pat. Nr. 31. — § 1333, s. Pat. Nr. 48.
IV. Band, Ustaw über Landesprästanden § 210, s. Pat. 
Nr. 28.
V. Band, Abgaben-Reglement § 219, s. Pat. Nr. 55.
V. Band, Ustaw über Poschlin § 388, s. Pat. Nr. 50.
X. Band, Civilgesetze § 340, s. Pat. Nr. 33. - § 1548 
u. 1551, s. Pat. Nr. 20. .
XI. Band, Handels-Gesetzbuch § 744, s. Pat. Nr. 75. - 
§ 2456, s. Pat. Nr. 4.
XIV. Band, Ustaw über Pässe § 46 bis 50, s. Pat. Nr. 73.
XV. Band, Criminal-Gesetzbuch § 1408, s. Pat. Nr. 53. 
- § 1589, s. Pat. Nr. 6.
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